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Visscher: Jan de V., Kupferstecher, ist wahrscheinlich im Jahre 1636 zu
Amsterdam geboren. Vermuthlich war er ein Bruder des Cornelis und des
Lambert V., doch weiß man nicht, warum er allein unter den drei Brüdern
seinem Namen ein de vorsetzte. Wie Cornelius war Jan ein ausgezeichneter|
Porträtstecher, er übertraf ihn aber als Radirer, indem er namentlich A. van
Ostade und Nic. Berghem in meisterhafter Weise wiederzugeben wußte. Das
Todesjahr des Künstlers ist unbekannt: er soll jedoch im J. 1692 noch gelebt
haben. — Der dritte Bruder aus dieser Kupferstecherfamilie soll Lambert V.
gewesen sein, als dessen muthmaßliches Geburtsjahr das Jahr 1633 angeführt
wird. Von Amsterdam begab er sich nach Italien, und es ist sicher, daß er im J.
1690 in Florenz gearbeitet hat. Die Zahl seiner bekannt gewordenen Arbeiten
ist nicht groß, denn sein Werk beläuft sich nur auf 31 Blätter, von denen die
Mehrzahl Bildnisse sind.
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